
Teilnahmebedingungen / AGB 

1.  ANWENDUNGSBEREICH/GELTUNG 

1.1  Veranstalter des SUP World Cup ist die ACT AGENCY GmbH. 

1.2  Der Veranstalter ist Vertragspartner des Teilnehmers. Gerichtsstand ist Hamburg. 

1.3 Diese Teilnahmebedingungen sind gelegentlichen inhaltlichen Änderungen unterworfen. Sie sind 

in ihrer bei der Anmeldung jeweils gültigen Fassung Bestandteil des Vertrages zwischen Veranstalter 

und Teilnehmer. 

Änderungen, die vom Veranstalter im Internet oder in Schriftform bekannt gegeben werden, werden 

ohne weiteres Vertragsbestandteil. 

 

2. VORAUSSETZUNGEN - TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

1.1 Teilnehmen kann jeder, der sich ordnungsgemäß angemeldet und akkreditiert hat und im Besitz 

seiner offiziellen Startnummer des SUP World Cup 2018 ist. 

1.2 Zugelassen sind alle Personen, die zum Zeitpunkt der Anmeldung volljährig sind, bzw. 

Minderjährige ab 14 Jahren, die bei der Registrierung/Startunterlagenabholung eine unterschriebene 

Einverständniserklärung sowie eine Kopie von Personalausweis/Reisepass der Eltern oder eines 

Erziehungsberechtigten vorlegen. Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich. 

1.3 Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, seine gesundheitlichen Voraussetzungen zur Teilnahme an der 

Veranstaltung selbst, gegebenenfalls nach Konsultierung eines Arztes, zu beurteilen und 

sicherzustellen. 

1.4 Jeder Teilnehmer muss sicher schwimmen können. Eltern haften für ihre Kinder, dass diese in der 

Ostsee ausreichend gut schwimmen können. 

1.5 Jeder Teilnehmer muss am Riders Meeting teilnehmen. Hier sind insbesondere die auf die 

besonderen Gefahrenstellen zu beachten. 

 

3. OBLIEGENHEITEN 

3.1 Jeder Teilnehmer ist verpflichtet das bei der Registrierung zur Verfügung gestellte Wettkampf-

Lycra ordnungsgemäß zu tragen und die zur Verfügung gestellten Werbemittel (wie z.B. Board- und 

Paddlesticker) ordnungsgemäß zu platzieren. 

3.2 Organisatorische Maßnahmen gibt der Veranstalter den Teilnehmern vor Beginn der 

Veranstaltung bekannt. Den Hinweisen und Vorgaben des Veranstalters und den Anweisungen des 

Personals und der Hilfskräfte ist ausnahmslos Folge zu leisten. Bei Zuwiderhandlungen, die den 

ordnungsgemäßen Ablauf der Veranstaltung stören oder die Sicherheit der Teilnehmer gefährden 

können, ist der Veranstalter berechtigt, den jederzeitigen Ausschluss des betreffenden Teilnehmers 

von der Veranstaltung und / oder die Disqualifizierung vorzunehmen. Die Anmeldegebühr wird in 

diesen Fällen nicht erstattet. 



4. ANMELDUNG - VERTRAGSSCHLUSS 

4.1 Die Anmeldung, welche das verbindliche Angebot des Teilnehmers an den Veranstalter darstellt, 

erfolgt durch die Online-Anmeldung unter www.eventbrite.de UND der damit verbundenen 

Überweisung der Anmeldegebühr. 

4.2 Jeder Teilnehmer kann sich nur einmal anmelden. Doppelte Anmeldungen werden nicht 

akzeptiert, d.h. bei einer doppelten Anmeldung durch ein und dieselbe Person entsteht kein 

Anspruch auf einen zweiten Startplatz oder auf Rückerstattung der Anmeldegebühr. 

4.3. Der Vertrag kommt zustande, wenn der Teilnehmer bei der Onlineanmeldung durch 

ausdrückliches Anklicken die Allgemeinen Geschäftsbedingungen anerkannt hat. Für die 

Startberechtigung muss die Anmeldegebühr fristgerecht beim Veranstalter eingegangen sein und der 

Teilnehmer die Anmeldebestätigung erhalten haben. 

4.4 Der Teilnehmer erhält automatisch eine Anmeldebestätigung per E-Mail an die im Rahmen der 

Anmeldung vom Teilnehmer benannte E-Mail-Adresse. Der Veranstalter ist berechtigt, aber nicht 

verpflichtet, einen Teilnehmer unberücksichtigt zu lassen oder auszuschließen, der mit der Zahlung 

der Anmeldegebühr in Verzug ist. 

4.5 Der Veranstalter behält sich vor, einen Teilnehmer jederzeit zu disqualifizieren und/oder von der 

Veranstaltung auszuschließen, wenn dieser bei seiner Anmeldung falsche Angaben zu 

personenbezogenen Daten gemacht hat. 

 

5. ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 

5.1 Der Teilnehmer zahlt binnen 5 Werktagen nach der Absendung des Online-Anmeldeformulars die 

fällige Anmeldegebühr an das genannte deutsche Bankkonto. 

 

6. REGISTRIERUNG / ABHOLUNG STARTUNTERLAGEN 

6.1 Der Teilnehmer erhält seine Startunterlagen bei der Startunterlagenausgabe 

(Registrierung/Akkreditierung) nur gegen Vorlage der Anmeldebestätigung und seinem 

Personalausweis/Reisepass. Ist der Teilnehmer verhindert, hat er dafür zu sorgen, dass die 

Startunterlagen von einer schriftlich bevollmächtigten Person abgeholt werden. Die Unterlagen 

können nicht zugesendet werden. 

6.2 Minderjährige Teilnehmer benötigen eine Einverständniserklärung des Erziehungsberechtigten 

sowie ein Kopie dessen Personalausweis/Reisepass. 

 

 

7. RÜCKTRITT DURCH DEN TEILNEHMER / NICHTANTRETEN 

7.1   Ein kostenfreier Rücktritt ist bis sieben Tage vor Veranstaltungsbeginn möglich. Bei späterem 

Rücktritt wird das Startgeld nicht erstattet. 



7.2 Darüber hinaus kann der Teilnehmer bis zum 22. Juni 2018 schriftlich oder am 29. Juni 2018 

persönlich bei der Startunterlagenausgabe auf dem Veranstaltungsgelände einen Einzelteilnehmer 

benennen, der alle gebuchten Leistungen übernehmen muss. Ein bereits übertragener Startplatz 

kann kein weiteres Mal an einen Ersatzteilnehmer weiter gegeben werden. 

 

8. HAFTUNGTUNGSAUSCHLUSS - HAFTUNGSBEGRENZUNG 

8.1 Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko und haftet für sich selbst und sein Sportgerät. 

8.2 Die Haftung des Veranstalters - auch gegenüber Dritten - ist beschränkt auf Vorsatz und grobe 

Fahrlässigkeit. Dies gilt auch für die vom Veranstalter eingesetzten Firmen und Helfer. Die Haftung 

des Veranstalters für andere Schäden als solche aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit ist ausgeschlossen, soweit sie nicht auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 

Pflichtverletzung des Veranstalters, oder seines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen 

beruht. 

8.3 Ist der Veranstalter in Fällen höherer Gewalt berechtigt oder aufgrund behördlicher Anordnung 

oder aus Sicherheitsgründen verpflichtet, Änderungen in der Durchführung der Veranstaltung 

vorzunehmen oder diese abzusagen, besteht keine Schadensersatzpflicht des Veranstalters 

gegenüber dem Teilnehmer. 

8.4 Der Veranstalter haftet nicht für Ausrüstungsgegenstände die abhanden kommen oder für 

andere abhanden gekommene Gegenstände der Teilnehmer soweit sie nicht auf einer vorsätzlichen 

oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Veranstalters oder seines gesetzlichen Vertreters oder 

Erfüllungsgehilfen beruht. 

8.5 Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für gesundheitliche Risiken des Teilnehmers. Es 

obliegt dem Teilnehmer, seinen Gesundheitszustand vorher zu überprüfen. Mit Entgegennahme der 

Startnummer in Form des Wettkampf-Lycras erklärt der Teilnehmer verbindlich, dass gegen seine 

Teilnahme keine gesundheitlichen Bedenken bestehen. 

8.6 Der Veranstalter ist nicht für die Eignung der Teilnehmer und das Material haftbar zu machen. 

8.7 Alle vom Veranstalter ausgegebenen Informationen sind als unverbindliche Mitteilungen und 

keinesfalls als Zusicherungen zu verstehen, aus denen sich etwaige Rechtsansprüche gegen den 

Veranstalter ableiten lassen.  

8.8 Zur Deckung eventueller Sach- oder Personenschäden hat der Teilnehmer im Besitz einer 

Haftpflichtversicherung mit ausreichender Deckungssumme zu sein, die auch das Regattarisiko 

abdeckt. 

 

 

9. DATENERHEBUNG UND DATENVERWERTUNG 

9.1 Die bei der Anmeldung vom Teilnehmer angegebenen personenbezogenen Daten werden 

gespeichert und  zur Durchführung und Abwicklung der Veranstaltung verarbeitet. 



9.2 Der Teilnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass die in der Meldung genannten Daten für 

die Platzierung und Ergebnisse erfasst und weitergegeben werden dürfen. 

9.3 Die vom Teilnehmer im Zusammenhang mit der Veranstaltung gemachten Fotos, Filmaufnahmen 

und Interviews dürfen ohne Anspruch auf Vergütung verbreitet und veröffentlicht werden.  

 

10. WETTKAMPFORDNUNG 

Für die Veranstaltung gilt das Rulebook zum SUP World Cup 2018. Mit der Anmeldung erkennt der 

Teilnehmer diese Regelungen als verbindlich an. 

 

 


